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Vier gewinnt!  

 

Hallo, liebe SCW-Fans! 
 

Als das Spiel Wesfalia Herne gegen 
SV Lippstadt  ursprünglich über die 
(Schloss)-Bühne gehen sollte, war 
es Ende November – und noch 
niemand konnte ahnen, dass uns 
ein langer, absagenträchtiger Win-
ter bevorstehen würde. Nun, vier 
Monate später, sind wir schlauer – 
und wissen unter anderem, dass 
eine Menge von dem, was im zum 
Ursprungs-Termin fertig gedruckten 
SCW REPORT steht, nicht mehr 
den aktuellen Gegebenheiten ent-
spricht.  

Es mag noch als visionär herhalten, 
dass bereits im November-Vorwort 
auf „Yps“ verwiesen wurde (siehe 
SCW-REPORT Nr. 11), und auch 
die etwas verfrühten Weihnachts-
wünsche haben Ende März durch-
aus noch Bestand – nur fallen sie 
jetzt halt noch einmal um weitere 
acht Monate zu früh aus… 

Ganz kalter Kaffee ist mittlerweile 
hingegen die im Herbst geführte 
Debatte um ein etwaiges Trainings-
Quartier von Weltmeister Brasilien 
in Castrop-Rauxel (siehe „Dat meint 
Willi“), aber immerhin sollte es 
heute im vierten (!) Anlauf endlich 
gelingen, das Heimspiel gegen den 
SV Lippstadt noch vor Beginn der 
WM 2006 durchzuführen. 

 

Womit wir dann auch bei unserem 
heutigen Gast wären. Der kommt 
zwar weiterhin als Tabellenletzter, 
also als akut abstiegsgefährdete 
Mannschaft ans Schloss, aber 
dennoch ist der SVL nicht mehr mit 
dem im Heft beschriebenen Team 
vergleichbar. Präsident des Clubs 
ist nunmehr Friedhelm Barczik, und 
auch die sportliche Führung hat 
gewechselt. So sitzt inzwischen 
wieder - wie schon von 1997 bis 
1999 - der Bochumer Ex-Profi Heinz 
Knüwe auf der Trainerbank des 
Fusionsvereins (Borussia und Teu-
tonia bilden seit 1997 den SVL). 

Aber auch das Spielerkarussell hat 
sich in der Winterpause kräftig 
gedreht. Mit Patrick Neumann (SF 
Siegen), Matthias Dworschak (1.FC 
Eschborn), Daniel Farke (Bonner 
SC) und Issa Issa (Borussia Dort-
mund II) und konnte ein bärenstar-
kes Quartett mit zum Teil Bundes-
liga-Erfahrung an Land gezogen 
werden, um den Klassenerhalt doch 
noch zu sichern. Wenn man sich 
den Lippstädter Kader einmal 
ansieht, wäre ein Abstieg bei so viel 
Potenzial einfach unfassbar. Doch 
die drei Punkte heute – die dürfen 
bitte schön in Herne bleiben! 

Viel Spaß bei Lektüre und Spiel! 

 
  Ralf Jelitto 

 



2                                                   DIE HEUTIGEN NACHHOLSPIELE 
 

Oberliga 
Westfalen 

 
Mittwoch, 29. März 2006 
 
Westfalia Herne - SV Lippstadt   :  (   :   ) 
SC Delbrück  - SV Schermbeck   :  (   :   ) 
SC Verl   - VfB Fichte Bielefeld  :  (   :   ) 
Erkenschwick  - FC Schalke II   :  (   :   ) 
Emsdetten  - VfL Bochum II   :  (   :   ) 
 
 

Tabelle der Oberliga Westfalen nach dem 24. Spieltag 

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1. 
SC Verl 22 16 3 3 51:25 26 51 

2. 
Borussia Dortmund II 22 15 4 3 53:19 34 49 

3. 
FC Schalke 04 II 23 11 6 6 41:31 10 39 

4. 
VfL Bochum II 21 11 3 7 40:32 8 36 

5. 
Sportfreunde Lotte 21 9 8 4 26:23 3 35 

6. 
FC Gütersloh 2000 21 9 6 6 45:28 17 33 

7. 
Westfalia Herne 21 8 7 6 30:29 1 31 

8. 
FC Eintracht Rheine 24 8 6 10 34:40 -6 30 

9. 
SV Schermbeck 22 7 5 10 34:29 5 26 

10. 
Arminia Bielefeld II 22 6 7 9 22:22 0 25 

11. 
VfB Hüls 22 6 7 9 28:35 -7 25 

12. 
LR Ahlen II 24 6 7 11 24:32 -8 25 

13. 
Delbrücker SC 23 6 7 10 22:33 -11 25 

14. 
SV Emsdetten 21 6 6 9 23:33 -10 24 

15. 
Sportfreunde Siegen II 22 6 5 11 28:44 -16 23 

16. 
Spvgg Erkenschwick 19 6 4 9 20:26 -6 22 

17. 
VfB Fichte Bielefeld 21 5 5 11 18:34 -16 20 

18. 
SV Lippstadt 08 21 5 4 12 24:48 -24 19 
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Der SCW-Kader 
2005/2006 

 
Nr. Name Nationalität Geburtsdatum Einsätze Tore Gelb-Rot Rot 
      Tor 
21 Bautz, Oliver  22.07.1981 21    
30 Scarale, Andreas  06.04.1972     
1 Buchholz, Timo  29.10.1987     

      Abwehr 
2 Hallerbach, Christian  30.09.1982 16 3   
3 Neumann, Michael  27.11.1968 21    
4 Kaup, Christian  06.05.1975 9    

12 Celik, Ümit  15.07.1986 4    
13 Seidel, Norman  17.08.1984 19 1  1 
20 Wienroth, Thomas  20.03.1970 16    

      Mittelfeld 
6 Tahiri, Arben   12.10.1979 4    

7 Degenhard, Dino  09.11.1977 7    
8 Dohm, André  26.09.1970 12 1   

10 Sürgit, Hasan  05.03.1977 20    
11 Terzic, Edin  30.10.1982 19 1   
14 Barton, Sven  20.08.1980 21 4   
15 Beganovic, Hasan  15.08.1984 6    
16 Kohl, Sebastian  11.11.1986 2    
18 Köse, Yakup  27.08.1982 19 1   

22 Makarchuk, Mykola  10.02.1983 15 1   
23 Cetera, Adrian  09.04.1981 2    

      Angriff 
5 El-Nounou, Sami  31.05.1979 19 9   
9 Erzen, Michael  03.06.1982 21 8   

24 Yeboah, Anthony  15.04.1976 2    
19 Teske, Dominik  16.02.1986     

      Trainer 
  Schulz, Frank  18.02.1961     

      Co-Trainer 
 Bistrich, Horst  10.12.1939     
 

DER KADER DES SV LIPPSTADT 08 
Tor: Florian Klein, Milos Mandic 
Abwehr: Denis Schulte, David Nagorniewicz, Serkan Aldemir, Nicholas 
Clayton, Sven Dyballa, Andre Kruphölter, Christian Nagorniewicz 
Mittelfeld: Dennis Hustadt, Jürgen Reckordt, Marc Polder, Habby 
Lombardia, Ali Doski, Corrado Modica, Ivica Ivicevic, Tobias Stock, Patrick 
Neumann, Matthias Dworschak 
Angriff: Khodor Ballout, Marc Dyballa, Damian Piossek, Ulf Raschke, Daniel 
Farke, Issa Issa 
Trainer: Heinz Knüwe 
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So geht’s 
weiter 

 
Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel - diese Herberger-Weis-
heit kann beim SCW in den 
kommenden Wochen durch-
aus zum täglichen Morgen-
gebet umfunktioniert werden. 
Zudem ist es sehr gut möglich, 
dass die SCW-Kicker zu 
Ostern erst einmal im Fremd-
wörterlexikon nachschlagen 
müssen, was das Wort Aus-
wärtsspiel eigentlich bedeutet. 
Bis dahin wird die Westfalia 
nämlich fünf Mal binnen 15 
Tagen am heimischen Schloss 
Strünkede auflaufen. 
 
Um bei einer solchen Termin-
flut nicht den Überblick zu 
verlieren, hier noch einmal alle 
Partien in chronologischer 
Reihenfolge:  
 + Am heutigen Mittwoch, den 
29. März, kommt es ab 17.45 
Uhr zum Nachholspiel gegen 
den SV Lippstadt. 
+ Am Sonntag, den 2. April (15 
Uhr), folgt das reizvolle 
Revierderby gegen den FC 
Schalke II. 
+ Mittwoch, der 5. April (18 
Uhr), ist für die Begegnung mit 
dem SV Schermbeck reser-
viert. 
+ Sonntag, den 9. April (15 
Uhr), gastiert die Zweitvertre-

tung der Sportfreunde Siegen 
in Herne. 
+ Am Gründonnerstag, den 
13. April, gibt es im Westfalia-
Stadion hoffentlich ein 
weiteres Highlight der jün-
geren Vereinsgeschichte zu 
feiern. Ab 17.30 Uhr haben die 
Schlossherren dann im alles 
entscheidenden Pokalspiel 
gegen SF Oestrich-Iserlohn 
die Chance, mit einem Sieg 
erstmals nach 27 Jahren 
wieder in die erste DFB-Pokal-
Hauptrunde einzuziehen, in 
der der SCW aufgrund der 
Auslosungsmodalitäten ein 
Heimspiel gegen einen Erst- 
oder Zweitligisten garantiert 
hätte! 
+ Am Ostermontag, den 17. 
April (15 Uhr), muss die 
Westfalia erstmals wieder in 
der Fremde antreten, und zwar 
beim VfB Hüls. 
+ Neu terminiert hat Staf-
felleiter Rainer Waltert nun 
auch die noch ausstehende 
Nachholbegegnung beim SC 
Verl. Um den Stress komplett 
zu machen, soll diese Partie 
bereits drei Tage später am 
Donnerstag, den 20. April, um 
18.30 Uhr stattfinden. 

 
Ralf Jelitto 

 


